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Kindergarten um 1960

Eine fröhliche Kinderschar im Oberdischinger Kindergarten – 48 Kinder mit zwei 
Kindergartenschwestern:

1. Reihe oben, von links: Schwester Teredildis – Manfred Hermann – Brigitte Häußler ––??–– Schmid 
––?–– Roland Pfeiffle – Wolfgang Kehr – Siegfried Hermann – Manfred Locher – Maria Durst –
Elfriede Lalka – Schwester Agathemaria.

2.  Reihe von oben, von links: Renate Frey – Helmut Wiedemann – Marianne Seitz ––?–– Helmut 
Schlick – Reiner Locher – Ursula Schmid – Günter Reutemann – Hans Held – Albert Braig – Anita 
Wiedemann – Waltraud Gaup. 

3. Reihe von oben, von links: Marlies Sommer – Claudia Schüle ––??–– Karin Rieger – Gabriele 
Häußler – Eva Schmid – Doris Kolb – Rita Hermann – Anneliese Durst – Angelika Tritschallek –
Bernhard Herzog ––??–– Rudolf Volz.

4. Reihe von oben, von links: ––??–– Manfred Durst? – Alfons Bronner – Anton Volz – Kurt Albrecht –
Anton Reutemann – Georg Volz – Heinz Schmid – Hans Volz – Hans Durst – Rudolf Herzog.

Eine fröhliche Kinderschar im Oberdischinger Kindergarten – 48 Kinder mit zwei Kindergartenschwes-
tern:
1. Reihe oben, von links: Schwester Teredildis – Manfred Hermann – Brigitte Häußler ––??–– Schmid 
––?–– Roland Pfeiffle – Wolfgang Kehr – Siegfried Hermann – Manfred Locher – Maria Durst – Elfriede 
Lalka – Schwester Agathemaria.

2. Reihe von oben, von links: Renate Frey – Helmut Wiedemann – Marianne Seitz ––?–– Helmut 
Schlick – Reiner Locher – Ursula Schmid – Günter Reutemann – Hans Held – Albert Braig – Anita 
Wiedemann – Waltraud Gaup.

3. Reihe von oben, von links: Marlies Sommer – Claudia Schüle ––??–– Karin Rieger – Gabriele Häuß-
ler – Eva Schmid – Doris Kolb – Rita Hermann – Anneliese Durst – Angelika Tritschallek – Bernhard 
Herzog ––??–– Rudolf Volz.
4. Reihe von oben, von links: ––??–– Manfred Durst? – Alfons Bronner – Anton Volz – Kurt Albrecht – 
Anton Reutemann – Georg Volz – Heinz Schmid – Hans Volz – Hans Durst – Rudolf Herzog.

Kindergarten um 1960
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Bürgerbüro
Online-Terminvereinbarung 

www.oberdischingen.de

Notruf Rettungs- und Feuerwehrleitstelle 112
Notruf Polizei 110
Polizeirevier Ehingen 0 73 91/58 80
Erdgasnetz 07 31/60 000
Strom: EnBW Stromversorgung 08 00/3 62 94 77

Schloßplatz 9, 89610 Oberdischingen Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, 18:00 Uhr 
Mittwoch 13:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr
jeweils bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag und gesetzlicher Feiertag von 08:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr.
Augen-, Kinder- und HNO-Notfalldienste
Rufnummer: 116 117
Öffnungszeiten: https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0 18 05/91 16 01
Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer: 07 00/12 16 16 16
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, Leipheimer Str. 9–11,
Tel. 01 71/3 12 11 00
Apothekendienst
Zentrale Telefonnummer: 0800/00 22 833
https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche/Oberdischingen 
An Wochenenden und Feiertagen ist der Notdienst am angegebenen 
Tag jeweils ab 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Samstag, 04.12.2021
Alpha-Apotheke Ehingen Spitalstr. 29 Tel.: 07391 - 75 88 44 

Sonntag, 05.12.2021
Apotheke am Bronner Berg Laupheim Tel.: 07392 - 1 80 85 

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege 0 800/400 200 5
im Raum Ehingen, 24 Std. tel. erreichbar
Hospizgruppe 
Einsatzleitung 01 72/4 21 81 94
Sozialstation Erbach
Rund um die Uhr 0 73 05/36 01
Ambulanter Pflegeservice Erbach
24 Stunden täglich erreichbar 0 73 05/9 26 69 99
Ambulanter Pflegeservice SuS
24 Stunden tägl. erreichbar 0 73 05/95 67 44 + 0 73 05/34 53

Kontaktdaten der Mitarbeiter/innen
Bürgerbüro 93113-19 info@oberdischingen.de
Zentrale 93113-0 info@oberdischingen.de
Bürgermeister  Herr Nägele 
   93113-0 naegele@oberdischingen.de
nach Dienstschluss: 0172/7152193
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Rentenbeantragung
- N.N. 93113-11 info@oberdischingen.de
Pass- und Meldeamt, Bürgerbüro
- Fr. Albrecht 93113-19 albrecht@oberdischingen.de
- Fr. Frey 93113-19 frey@oberdischingen.de
- Fr. Breitenmoser 93113-19 breitenmoser@oberdischingen.de
Hauptamt, Bauamt
- Fr. Scheible 93113-14 scheible@oberdischingen.de
Kämmerei
- Fr. Amann 93113-15 amann@oberdischingen.de
Gemeindekasse
- Fr. Heckel 93113-17 heckel@oberdischingen.de
- Fr. Flaig 93113-16 flaig@oberdischingen.de
- Fr. Hauff 93113-16 hauff@oberdischingen.de
Bauhof
- Hr.Häußler 0172/7696346 
- Hr. Fuchs 0170/9217666
   bauhof@oberdischingen.de

Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Termin nur nach Vereinbarung
• Montag 08.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr // 13.30 bis 17.00 Uhr
• Mittwoch geschlossen
• Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr // 16.00 bis 18.30 Uhr
• Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Josef-Karlmann-Brechenmacher Schule
- Rektorat 9612-12 sekretariat@jkbs-oberdischingen.de       
- Hausmeister 0170/9600545 
  Hr. Berlin  hausmeister@jkbs-oberdischingen.de

Wochenmarkt Freitag von  08.00 bis 13.00 Uhr
- Marktmeisterin 
  Fr. Flaig  93113-16 flaig@oberdischingen.de

Recyclinghof Öffnungszeit
Samstag  08.00 – 11.30 Uhr (von 01.01.-31.12.2021)
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr (von 04.05.-26.10.2021)

Was tun wenn...
... Mülleimer nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an die
Fa. Gebr. Braig GmbH & Co. KG, Tel. 07391 77030
... Gelber Sack nicht abgeholt? Bitte wenden Sie sich an
Fa. Knettenbrech + Gurdulic, Tel. 0731 41020
... Blaue Tonne nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an
Fa. Gebr. Braig GmbH & Co. KG, Tel. 07391 77030

Bankverbindungen Gemeinde Oberdischingen
Raiffeisenbank Hochsträß eG 
IBAN DE85 6006 9346 0585 2820 05; BIC GENODES1REH
Sparkasse Ehingen               
IBAN DE97 6305 0000 0009 3030 45; BIC SOLADES1ULM

Schwimmbad Oberdischingen
Öffnungszeiten:
Montag (DLRG) 17.45 - 21.00 Uhr
Dienstag (DLRG Schwimmkurs) 17.00 - 19.45 Uhr
Mittwoch Warmbaden für

Seniorinnen-Senioren 16.00 - 17.15 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe 17.15 - 18.30 Uhr
Erwachsene 18.30 - 20.00 Uhr

Freitag allgemeines Baden 15.30 - 17.15 Uhr

Geschlossen!!!
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Nikolaus-Päckchen
Leider musste der SVO Oberdischin-
gen den Adventsbazar absagen.
Der Nikolaus hat jedoch seine Päck-
chen für die Kinder schon gepackt.
Der Sportverein spendet die Nikolau-
späckchen an die Kinder der Grund-
schule sowie für die Besucher des 
Wochenmarktes.
Vielen Dank dafür!

Solange der Vorrat reicht bekommen die Marktbesucher ein 
Nikolaus-Päckchen auf dem Wochenmarkt am 03.12.2021, 
ab 9:00 Uhr.

Am Freitag, den 03. Dezember haben wir zusätzliche Markt-
stände auf unserem Wochenmarkt:

- Kath. Kindergarten
Verkauf von selbstgebastelten Weihnachtskarten, Windlichter, 
Glücksbringer
und verschiedene Dekoartikel.

- Realschule Erbach
Verkauf von selbstgemachtem Weihnachtsgebäck
Deko-Sterne aus Newspaper, Windlichter, Christbaumkugeln
- Käsestand Semtner
Verkauf von Raclett-Seelen (zum Mitnehmen)

- Firma Benz, Schaiblishausen
Weihnachtsbäume, Zierreisig

+++Terminänderung+++
Gemeinsame Impfaktion der Gemeinden 
Öpfingen, Oberdischingen und Griesingen
Bei vielen Menschen liegt die letzte Corona-Schutz-Impfung 
mehr als 6 Monaten zurück und viele Ungeimpfte entschließen 
sich aufgrund der aktuellen Verordnung, sich jetzt impfen zu 
lassen. Die Gemeinden Öpfingen, Oberdischingen und Grie-
singen haben sich deshalb entschlossen, für Ihre Bürgerin-
nen und Bürger weitere Impftermine an folgenden Terminen 
anzubieten.
· Sonntag, den 05.12.2021, von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Öpfingen, Schulstraße 27

· Sonntag, den 19.12.2021, von 11.30 bis 13.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Oberdischingen, Ziegelweg 14,

Es können alle Altersgruppen ab dem 12. Lebensjahr geimpft 
werden. Minderjährige Impfwillige benötigen eine Einver-
ständniserklärung der Erziehungsberechtigten. Die Einwilli-
gung kann formlos beim Impftermin abgegeben werden. Die 
Impfaktion wird wie bereits bei den letzten Impfaktionen von 
Frau Dr. Luik und Herr Dr. Körner durchgeführt. Impfwillige 
können zwischen den Impfstoffen Biontech und Moderna 
wählen.

Zutritt zu Oberdischinger Verwaltungsgebäuden 
bitte mit vorheriger Terminvereinbarung
Eine vorherige Online-Terminvereinbarung (oder auch telefonisch) 
wird aufgrund der aktuellen Lage dringend empfohlen. Wer ohne 
Termin kommt, muss ggf. mit Wartezeiten rechnen. Vereinbarte 
Termine gehen vor.
Zum Schutz der Besucher/innen und der Mitarbeiter/innen der 
Gemeindeverwaltung muss eine medizinische Maske oder FFP2-
Maske getragen werden.

Vor dem Betreten der Büroräume bitten wir alle Besucher sich die 
Hände zu desinfizieren.
Bitte vereinbaren Sie keinen Termin mit Krankheitssymptomen 
oder stornieren Sie einen bereits bestehenden Termin.

Sirenen-Probealarmierung
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis überprüft an jedem 1. Samstag 
im Monat die Sirenen.
Der nächste Sirenenprobealarm findet am Samstag, den 
01.12.2021 um ca. 11:30 Uhr statt.

Impressum 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Oberdischingen.

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Friedrich Nägele oder V.i.A.

Verlag und Druck: Fink GmbH, Druck und Verlag, 
Sandwiesenstraße 17, 72793 Pfullingen 

Telefon 07121/9793-0, Telefax 07121/9793-993

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Fink GmbH, Pfullingen
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Terminabsage 09.12.2021
Hallo UHUs,
die für den 09.12. (Donnerstag) vorgesehene Veranstaltung "ge-
mütlicher Kaffeenachmittag" im Haus der Vereine muß leider ab-
gesagt werden.
Grund dafür ist die Entwicklung der Corona Pandemie. Neue 
Termine sind noch nicht festgelegt, werden aber rechtzeitig be-
kanntgegeben.
Bei dieser Gelegenheit wünschen wir allen Mitbürgern - schon 
heute - frohe Weihnachten und für 2022
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit. Bleibt gesund!
Die UHUs.   M.S.

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Freunde der 
vhs-g,
Präsenzkurse dürfen wir unter Beachtung der 2G-Regelung
durchführen ( Es gilt Maskenpflicht, außer bei Bewegungs-
kursen).
Stöbern Sie doch auch mal in unseren Online-Angeboten!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und bleiben Sie gesund!
Ihr vhs-g Team

Wir suchen Kursleitungen für den digitalen Unterricht und bieten 
Ihnen eine kostenlose Einarbeitung bzw. Fortbildungen an.
Auf Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns unter:
claudia.guther@alb-donau-kreis.de

21WOB071
"Ich wehre mich!" - Selbstverteidigung für Kinder von 6-12 
Jahren
Lorenz Bäuml
Dieses Seminar vermittelt den Kindern, gefährliche Situationen 
rechtzeitig zu erkennen und sich durch richtiges Verhalten (An-
ti-Opfer-Signale) zu entziehen. Dabei wird ihr Bewusstsein ge-
schärft und ihr Selbstbewusstsein gestärkt. Gleichzeitig erlernen 
die Kinder einfache Techniken aus verschiedenen asiatischen 
Kampfsportarten, um einem Angreifer nicht schutzlos ausgelie-
fert zu sein.
Turn- und Festhalle Oberdischingen
Ziegelweg 14, 89610 Oberdischingen
2 Termine
samstags, ab 15.01.2022, 09:00 - 12:00 Uhr
37,00 €
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Getränk

21WOB061
English - let`s start again! (Niveau A2)
Andreas Haag, Diplom Kaufmann
Für Interessierte mit Englischkenntnissen, die ihr Englisch auffri-
schen und ihre Fähigkeit, Englisch zu verstehen und zu sprechen, 
in lockerer Atmosphäre aktivieren wollen.
Josef-Karlmann-Brechenmacher-Schule, vhs-Raum
Ziegelweg 16, 89610 Oberdischingen
5 Termine
mittwochs, ab 19.01.2022, 17:30 - 19:00 Uhr
29,00 € ab 10 Teilnehmende
37,00 € ab 8 Teilnehmende
49,00 € ab 6 Teilnehmende
Benötigte Unterrichtsmittel: Klett Refresh Niveau A2
ISBN 978-3-12-605187-3 ab Kapitel 6/7

Umweltecke

Gesetz zur Wärmeplanung in den Kommunen 
(Teil I)
Immer mehr packt man den Kommunen auf den Buckel und 
wundert sich dann, dass immer mehr Personal benötigt wird. So 
muss nicht nur die Energieverbrauchsmessung für alle kommu-
nalen Gebäude/Straßen detailliert aufgeschlüsselt werden wie 
bereits berichtet, jetzt folgt noch das neu gefasste Klimaschutz-
gesetz, das seit Oktober 2020 die kommunale Wärmeplanung 
in Baden-Württemberg regelt. Der dazugehörige »Leitfaden« 
umfasst »lächerliche« 110 Seiten!! Durch eine kommunale Wär-
meplanung können alle Kommunen in Baden-Württemberg ei-
nen Fahrplan für eine klimaneutrale Wärmeversorgung im Jahr 
2050 erarbeiten. Diese Strategie berücksichtigt die aktuelle 
Situation im Gebäudebestand und der Versorgungsstruktur. In 
Kombination mit einer umfassenden Erhebung der vorhande-
nen Potenziale an erneuerbaren Energien wird dann ein Zielsze-
nario entwickelt. Dieses beschreibt wo in der Kommune welche 
Wärmeversorgungsstruktur in den nächsten Jahrzehnten weiter 
ausgebaut wird.
Im Vorwort des Leitfadens schreibt der ehem. Umweltminister 
Franz Untersteller: »Mit der Novelle des Klimaschutzgesetzes 
Baden-Württemberg gehen wir den nächsten Schritt, unser 
Klima konsequent zu schützen und Baden-Württemberg kli-
maneutral zu gestalten. Auch wenn wir in einzelnen Bereichen 
schon große Fortschritte erreicht haben, sind wir noch lange 
nicht am Ziel. Neben dem Verkehrssektor besteht insbesondere 
bei der Wärmewende großer Handlungsbedarf. Hier müssen 
zwei Dinge gleichzeitig geschehen. Zum einen muss der Wär-

mebedarf der Gebäude im Land drastisch reduziert werden. 
Zum anderen muss dafür Sorge getragen werden, dass der 
verbleibende Wärmebedarf auf klimaneutrale Weise gedeckt 
werden kann. Diesen Transformationsprozess auf der Ebene 
der Kommunen zu steuern, ist Gegenstand der kommunalen 
Wärmeplanung. Diese komplexe Aufgabe kann nur mit plan-
vollem Vorgehen erfolgreich gelöst werden. Die Städte und Ge-
meinden sind zentraler Akteur dieses Prozesses. Es gilt aber 
auch, eine Vielzahl verschiedener Akteure in diesen Transfor-
mationsprozess zu integrieren. Denn wichtige Entscheidungen 
werden nicht nur von den Kommunen, sondern beispielsweise 
auch von den Bürgerinnen und Bürgern oder auch von großen 
überregionalen Versorgungsunternehmen getroffen, die ihre 
Gebäude ertüchtigen, ihre Heizsysteme erneuern oder Wärme-
netze betreiben und mit erneuerbaren Energien speisen wollen. 
Damit am Ende ein klimaneutrales und zugleich wirtschaftliches 
Wärmeversorgungssystem entsteht, bedarf es einer strategi-
schen Herangehensweise. Ich bin überzeugt, dass die Kom-
munen der richtige Akteur sind, diesen Strategieprozess vor 
Ort zu koordinieren und sinnvoll zu gestalten. Dies gilt vor allem 
für die Nutzung verschiedener Quellen erneuerbarer Energie 
und Abwärme, die häufig nur durch den vor Ort zu prüfenden 
Aus- und Neubau von Wärmenetzen gelingen kann.« (II. Teil 
des Vorworts folgt).
Wie dies alles von kleinen Kommunen geleistet werden soll, 
ist dem Ministerium wohl egal. Es wird früher oder später dazu 
führen, dass Kommunen die Flügel strecken, da die vielen zu-
sätzlichen Aufgaben – die übrigens auch erhebliche Energie 
verschlingen – einfach nicht mehr zu leisten sind.
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21WOB043
Frühjahrskurs Hatha Yoga
Marianne Vestewig, ZPP-Qualifizierte Dozentin
In diesem Kurs lernen Sie durch Yoga-Übungen mehr Ruhe und 
Entspannung in Ihren Alltag zu bringen. Sie stärken Ihr Selbst-
bewusstsein, werden beweglicher und lernen achtsam mit sich 
selber und Ihrer Umwelt umzugehen. Der Kurs ist geeignet für 
Männer und Frauen jeder Altersstufe, ob geübt oder ungeübt, und 
für jene, die an Prävention, Stressbewältigung, Erholung und Re-
generation interessiert sind. Personen mit körperlichen und/oder 
seelischen Beschwerden bitte vorher unbedingt Rücksprache mit 
dem Arzt/der Ärztin halten.
Grundschule, linkes Gebäude
Ziegelweg 15, 89610 Oberdischingen
12 Termine, mittwochs, ab 09.02.2022, 08:30 - 09:45 Uhr
89,00 €
Bitte mitbringen: Yoga- oder Gymnastikmatte, festes Sitzkissen, 
evtl. warme Decke und Socken.

Online Angebote

(Bitte geben Sie bei der Anmeldung unbedingt Ihre E-Mailadresse 
an.)

21WWEB016
Watercolor Workshop Basic I (Anfänger)
Sylvia Henninger, Selbständig im Bereich Handlettering Work-
shops
Watercolor: „lockeres Malen“. Zuerst machen wir uns mit dem 
Material, dem Umgang mit den Pinseln und der Farblehre ver-
traut. Ruckzuck kann es dann schon an die ersten Mischversuche 
und den Schwungübungen gehen. Nach kurzer Zeit werden wir 
Blätter, Blüten, Girlanden und Gegenstände malen können. Wir 
werden in diesem Kurs nicht detailgenaues Zeichnen lernen, son-
dern Ihre eigene Interpretation von Farben und Formen umsetzen.
Workshop
2 Termine, freitags, ab 10.12.2021, 18:30 - 20:45 Uhr
134,00 €
Kurz vor Kursbeginn werden alle nötigen Materialien per Post 
zugesendet.

21WWE022
Online Pilates Training
Heidi Nushöhr
Mit Redondo Ball und Theraband kommt es zu Leistungssteige-
rungen auch bei anderen Sportarten, Ausgeglichenheit und Hal-
tungsverbesserung, durch Mobilisation der Wirbelsäule.
7 Termine, montags, ab 10.01.2022, 19:00 - 20:00 Uhr
52,00 €
Kurs findet online statt.

21WWEB052
Hatha Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger
Karin Stadel, ZPP-Zertifizierte Yogalehrerin
Yogaübungen kräftigen und dehnen den gesamten Körper, die 
Wirbelsäule wird beweglicher. Atemübungen versorgen uns mit 
mehr Kraft und Vitalität im Alltag. Die Tiefenentspannung fördert 
den harmonischen Ausgleich zwischen Körper, Geist und Seele.
6 Termine, dienstags, ab 11.01.2022, 20:00 - 21:30 Uhr
61,00 €

QiGong - Harmonisierung von Körper, Geist und Seele
Ute Kammel
Das oberste Ziel ist die Harmonisierung von Körper, Geist und 
Seele durch langsame Bewegungen. Mit ihrer Hilfe kann das 
Bewegungsgefühl und die Körperwahrnehmung geschult, die 
Haltung verbessert und der Energiefluss (Qi) im Körper verstärkt 
werden. Dadurch werden die Selbstheilungskräfte unterstützt und 
somit allgemein die Gesundheit und Lebensfreude gefördert. Die 
Heilübungen halten Muskeln, Sehnen und Bänder flexibel und 
wirken Rückenbeschwerden entgegen. Der Gleichgewichtssinn 
wird gestärkt und die Reaktionsfähigkeit erhöht. Das Üben mit 
ruhiger Konzentration wirkt entspannend und baut Überreizung, 

Nervosität und Stress ab. Qigong ist für Menschen aller Alters-
gruppen geeignet und kann auch von Anfängerinnen und Anfän-
gern schnell erlernt werden. Bitte beachten Sie jedoch, dass eine 
vorherige Rücksprache mit Ihrem Arzt sinnvoll ist, wenn Sie unter 
körperlichen Beschwerden leiden.
Der Kurs wird nicht aufgezeichnet; sondern findet real via Strea-
ming statt. So können Sie Fragen stellen und erhalten mündliche 
Hilfestellung.
21WWEB025 dienstags, ab 11.01.2022, 07:00 - 08:15 Uhr
21WWEB026 dienstags, ab 11.01.2022, 08:45 - 10:00 Uhr
21WWEB027 freitags, ab 14.01.2022, 07:00 - 08:15 Uhr
je 6 Termine
je 41,00 €

Griesingen

21WGR031
Hatha-Yoga I
Inge Freudenreich, Yoga-Kursleiterin
Rathaus Griesingen, Sitzungssaal
Alte Landstraße 51, 89608 Griesingen
6 Termine, montags, ab 10.01.2022, 17:30 - 18:30 Uhr
35,00 €

21WGR032
Hatha-Yoga
Inge Freudenreich, Yoga-Kursleiterin
Rathaus Griesingen, Sitzungssaal
Alte Landstraße 51, 89608 Griesingen
6 Termine, montags, ab 10.01.2022, 19:00 - 20:00 Uhr
35,00 €

21WGR033
Hatha-Yoga I
Inge Freudenreich, Yoga-Kursleiterin
Mehrzweckhalle Griesingen, Vereineraum
Waldstraße 6, 89608 Griesingen
6 Termine, mittwochs, ab 12.01.2022, 08:30 - 09:30 Uhr
35,00 €

21WGR034
Hatha-Yoga II
Inge Freudenreich, Yoga-Kursleiterin
Mehrzweckhalle Griesingen, Vereineraum
Waldstraße 6, 89608 Griesingen
6 Termine, mittwochs, ab 12.01.2022, 10:00 - 11:00 Uhr
35,00 €

21WGR068
Näh-Workshop: cooler Sportbeutel für groß & klein - ab 9 
Jahren
Petra Mache, Erzieherin
Rathaus Griesingen, großer Vereineraum
Alte Landstraße 51, 89608 Griesingen
1 Termin, Freitag, 21.01.2022, 15:00 - 18:00 Uhr
24,00 €
3,00 € für das Gurtband, werden direkt im Kurs abgerechnet.

Öpfingen

21WOE038
Hatha Yoga
Sonja Gäble
Kulturraum "Unteres Schloss" Öpfingen
Schloßhofstraße 10, 89614 Öpfingen
6 Termine, montags, ab 10.01.2022, 19:30 - 20:45 Uhr
43,00 €
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Suchen Sie noch ein ansprechendes Weihnachtsgeschenk?
Die Gemeindeverwaltung bietet auch dieses Jahr verschiedene Geschenke zu Weihnachten an

Einkaufstasche 4,– €

Kinderrucksack 3,– €

Funkwanduhr 24,– €

Kaffeetasse 5,50 €

Sekt 5,20 €

Isolierkanne 16,– € Rucksack 22,– €

Regenschirm 18,– €

Krug 6,– € Vesperbox 3,– €
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Freitag, 03. Dezember, Hl. Franz Xaver, Herz-Jesu-Freitag
ab 9 Uhr Hauskommunion in Oberdischingen
19.00 Uhr Hl. Messe in Griesingen
Samstag, 04. Dezember Hl. Barbara Märtyrin in Nikomedien 
(†306)
ab 9 Uhr Hauskommunion in Öpfingen
06.30 Uhr Rorate Messe in Griesingen
18.00 Uhr Oberdischingen, Gemeindehaus, Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rosenkranz in Oberdischingen, Pfarrkirche
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen, Pfarrkirche
†Maria u. Georg Ott, †Eugen u. Anna Volz, sowie †Antonie Wurst
Monatsgedenken †Marlies Sauter, Jahresgedenken †Agnes Ott
Sonntag, 05. Dezember 2. Adventsonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rißtissen
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen
Bibelstellen: Bar 5,1-9; Phil 1,4-6.8-11; Lk 3,1-6
Montag, 06. Dezember Hl. Nikolaus, Bischof von Myra († um 350)
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet
Dienstag, 07. Dezember Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, 
Kirchenlehrer († 397)
16.30 Uhr Rosenkranzgebet in Oberdischingen, Dreifaltig-
keitskapelle
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen
19.00 Uhr Hl. Messe in Rißtissen, Roratemesse
Mittwoch, 08. Dezember, Hochfest der ohne Erbsünde empfan-
genen Jungfrau und Gottesmutter Maria
12-13 Uhr Weltgnadenstunde
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Oberdischingen, Pfarrkirche
19.00 Uhr Hochamt in Oberdischingen, Pfarrkirche
Donnerstag, 09. Dezember
07.45 Uhr Schülergottesdienst in Öpfingen
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen
19.00 Uhr Hl. Messe in Öpfingen
+Hildegard Prause
Freitag, 10. Dezember Unsere Liebe Frau von Loreto
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen
19.00 Uhr Hl. Messe in Griesingen
19.00 Uhr Anbetung in Oberdischingen, gestaltet von Jugend-
lichen
Samstag, 11. Dezember Hl. Damasus I., Papst (†384)
06.30 Uhr Rorate Messe in Oberdischingen
18.00 Uhr Griesingen, Gemeindehaus, Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Griesingen, Pfarrkirche
Sonntag, 12. Dezember 3. Adventsonntag (Gaudete)
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen
11.45 Uhr Tauffeier von Mats Johann Malejko
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen

Wir beten im Dezember mit Papst Franziskus.
für die Katechisten, die bestellt sind, das Wort Gottes zu verkün-
den: Sie mögen in der Kraft des Heiligen Geistes mutig und kreativ 
dafür Zeugen sein.

Ministrantendienst:
Samstag, 04.12.21, 19:00 Uhr
Ben Wiedmann – Madita Bucher
Amelie Guter – Benjamin Guter
Carolin Denisch – Carolina Volz
Mittwoch, 08.12.21, 19:00 Uhr
Victoria Aßfalg – Dominik Denkinger
Samuel Denkinger – Marie Häußler
W: Franziska Denkinger – Josefina Denkinger

Samstag, 11.12.21, 06:30 Uhr (!!!)
Helene Wichert – Magnus Wichert
Noemi Mack – Valentin Volz
W: Benjamin Mack – Noah Mack
Sonntag, 12.12.21, 09:00 Uhr
Carla Prohaska – Elena Auberer
Philipp Schlick – Lukas Schlick
Ina- Maria Auberer – Louis Prohaska
W: Johannes Auberer – Raphaela Auberer

Ökumenisches Hausgebet im Advent
"LICHT IN DER FINSTERNIS "
Die Glocken der christlichen Kirchen 
in Baden-Württemberg laden auch am 
Abend des 6. Dezember 2021 um 19.30 
Uhr wieder zum Ökumenischen Hausge-
bet im Advent ein.
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen 
inzwischen zu einer wertvollen Tradition 
in der Adventszeit geworden. Sie feiern 
gemeinsam als Familie, unter Freunden 
und Bekannten, als Nachbarschaft, in 
Gruppen und Kreisen auch über die 
Konfessionsgrenzen hinweg.
Die Gebetshefte zum Hausgebet liegen in der Pfarrkirche am 
Schriftenstand aus

Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria
am 8. Dezember WELTGNADENSTUNDE von 12 – 13 Uhr
Unsere Kirchen sind tagsüber offen und laden zum Gebet ein.
Der 8. Dezember ist ein ganz besonderer Tag. An diesem Tag 
feiert die Kirche das „Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria“.
An diesem Tag lädt uns Maria ein von 12 -13 Uhr die Weltgnaden-
stunde zu begehen.
In Montichiari / Italien sagte sie:
„Ich wünsche, dass alljährlich am 8. Dezember zur Mittagszeit die 
Gnadenstunde für die Welt begangen werde.
In dieser Stunde können viele geistliche und leibliche Gnaden 
empfangen werden.
Unser Herr, mein göttlicher Sohn, wird sein überströmendes Er-
barmen schenken . . . Kann jemand die eigene Pfarrkirche nicht 
besuchen, kann er auch zu Hause beten und diese Gnaden emp-
fangen...“

Herzliche Einladung zur Mitfeier der Weltgnadenstunde.
Liebe Kindergartenkinder,
bald steht wieder das Krippenspiel vor der 
Tür...
Wir möchten euch einladen, als Engel oder 
Schäfchen (ohne Sprechtext) mit dabei zu 
sein. Wer Freude daran hat, ist zur GENERAL-
PROBE mit Anprobe der Gewänder herzlich 
eingeladen! Diese wird am 17.12. von 15:00 
bis 16:30 Uhr in der Kirche stattfinden. Eine 
vorige Anmeldung ist nicht nötig.
Wer gerne dabei wäre, aber an diesem Termin nicht kommen 
kann, meldet sich einfach bis zum 10. Dez. bei Susanna Denkin-
ger, dann können wir eine Lösung finden (Mobil: 01575/8768966).
Falls ihr ein passendes Gewand zuhause habt, könnt ihr es am 
17.12. gerne mitbringen!
Wir freuen uns schon auf euch!
Carolina, Elisabeth, Josefina, Raphaela und Susanna

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder und den Segen brin-
gen. Das sind die Sternsinger!
Die Welt braucht unsere frohe 
Botschaft und deshalb ziehen wir 
dieses Jahr wieder von Haus zu 
Haus und bitten um Spenden für die armen Kinder aus gleich 3 
afrikanischen Ländern.
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Liebe Kinder, liebe Jugendliche und Heranwachsende, die Kinder 
dieser Welt brauchen weiter unsere Hilfe. Unser Sternsingermot-
to in diesem Jahr lautet: Gesund werden – Gesund bleiben. Ein 
Kinderrecht weltweit
Alle, die bei unserer Sternsingeraktion am 06. Januar mitmachen 
möchten (ab der 5. Klasse) treffen sich am Freitag, 10. Dez. 2021 
um 16.30 Uhr im Gemeindehaus Maria Königin zur Einteilung der 
Gruppen.
Falls Ihr zum Termin nicht da sein könnt, bitte bei Kurt Auberer 
Bescheid geben. Also werft einen Zettel in den Briefkasten, ruft an 
(Tel. 07305/9341 86) oder schickt eine E-Mail (familie-auberer@t-
online.de).
Eine besondere Einladung geht an euch Firmlinge. Wir brauchen 
Euch als Sternsinger! Es wäre toll, wenn sich recht viele von Euch 
melden würden. Und denkt dran: Es gibt nichts Langweiligeres, wie 
wenn Du als Jugendlicher am 6. Januar alleine zuhause rumsitzt.
Wichtig: Die Sternsingeraktion werden wir in Oberdischingen 
nach der am 6. Januar geltenden Corona-Warn-/Alarmstufe des 
Landes Baden-Württemberg durchführen.
Die Sternsinger: Segen bringen - Segen sein!

Erstkommunion 2022
Die Termine für die Feier der Erstkommunion in der Seelsorgeein-
heit Donau-Riß sind folgende:
Sonntag, 24. April in Rißtissen
Sonntag, 1. Mai in Griesingen
Sonntag, 8. Mai in Oberdischingen
Sonntag, 15. Mai in Öpfingen.
Die Vorbereitung auf die Erstkommunion wird erst Anfang nächs-
ten Jahres beginnen.
Bis dahin laden wir Sie herzlich ein, sich mit der Serie „Katho-
Quiz “ auf die Erstkommunion vorbereiten. Das sind kurze Filme 
zum Thema „Erstkommunion“. Diese findet man im Internet unter 
„www.youtube.com“.
Der spätere Beginn der Vorbereitung auf die Erstkommunion ist 
der derzeitigen Situation in Bezug auf Corona geschuldet. Die 
Eltern der Kinder, die im nächsten Jahr das Fest ihrer Erstkom-
munion feiern, werden rechtzeitig informiert. Pfr. Martin Danner

SOS wir helfen
Auch in diesem Jahr konnten 
wir unser bewährtes Mittagessen mit Kuchenver-
kauf zu Gunsten des Krankenausbaues in Miheta 
nicht fortsetzen.
Ebenso findet auch kein Plätzchenverkauf durch 
das SOS Team statt.
Stillstand beim Krankenhausbau in Miheta!? – 
Nein!
Wir lassen uns dies von Corona nicht ausbrem-
sen! Schon aus Dankbarkeit für die hygienischen Bedingungen 
und die gute ärztliche Versorgung hier bei uns, wollen wir Pfarrer 
Katunda/Kongo nicht im Stich lassen.
Bitte helfen auch Sie! Mit Ihrer Spende unterstützen Sie den so 
notwendigen Weiterbau des Krankenhauses in Miheta. Bedingt 
durch Corona haben die Menschen in der Heimat von Pfarrer 
Katunda noch mehr unter den fehlenden hygienischen und ärzt-
lichen Versorgungen zu leiden.
Hilfe durch Ihre Spende bedeutet – Liebe, Hoffnung und Leben!
Pfarrer Katunda und die Menschen in und um Miheta danken es 
Ihnen von Herzen mit ihren Gebeten und guten Wünschen für Sie 
und Ihre Familien.
Unser Spendenkonto: Kath. Kirchenpflege Rißtissen
Donau-Iller-Bank DE91 6309 1010 0574 9300 00, GENODES 1EHI
Verwendungszweck: Krankenstation Miheta
Eine gesegnete und friedvolle Adventszeit wünscht Ihnen das 
Team von SOS- wir helfen“. Brunhilde Linder

Termine der eucharistischen Anbetung in unserer Seelsor-
geeinheit
Griesingen:
gestaltete Anbetung jeden 2. Mittwoch im Monat im Rahmen des 
Gebetabends

Oberdischingen: stille Anbetung jeden 1. Mittwoch nach der 
Abendmesse
Anbetung gestaltet von Jugendlichen und Familien am 10.12. von 
19 - 20 Uhr
Rißtissen: Dienstag 21.12. nach der Abendmesse bis ca. 20.15 
Uhr

Öffentliche Auflegung Haushaltsplan
Der Haushaltsplan 2021/2022 einschließlich dem Rechnungser-
gebnis des Jahres 2020 liegt zur Einsichtnahme durch die Kir-
chengemeindemitglieder, entsprechend § 64 KGO,
vom 06. – 20.12.2021 im Pfarrbüro Oberdischingen, Hauptstr. 1, 
zur Einsicht auf.

Katholisches Dekanat Ehingen/Ulm
Online-Führung durch die Ulmer Nikolauskapelle
Am Sonntag, 5. Dezember, 16.00 Uhr führt Dekanatsreferent Dr. 
Wolfgang Steffel in einer Online-Führung durch die Ulmer Niko-
lauskapelle. Der älteste erhaltene Sakralbau Ulms ist ein mys-
tischer Ort. Die gotische Erweiterung der romanischen Kapelle 
stellt einen geschichtlichen und auch glaubensmäßigen Übergang 
dar, der Analogien zu heutigen Umbrüchen aufweist. Erstmals 
1222 urkundlich erwähnt, trug die spätere profane Nutzung als 
Kohlenlager, Sandstadel oder Wäschehenke zum Überleben der 
Kapelle bei. Die Profanität moderner Kultur setzt uns der Ge-
fahr aus, Gott zu verlieren. Zugleich lehrt die Kapelle, dass uns 
das Profane womöglich erlaubt, Gott in größerer Tiefe und Weite 
wiederzufinden, denn heute beten wieder viele Menschen dort. 
Auch die Welt der gotischen Fresken kommt ins Bild. Teilnahme 
ist über www.zoom.us, Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 
196365 möglich. Infos über dekanat.eu@drs.de.
Reflexionen zum Christentum von Jean-Luc Nancy
In der neuen Online-Reihe „Philotheo“, die sich jeden 9. eines 
Monats um 8 dem Grenz- und Spannungsbereich zwischen Theo-
logie und Philosophie widmet, stellt Dekanatsreferent Dr. Wolf-
gang Steffel am Donnerstag, 9. Dezember, 20,00 Uhr den jüngst 
verstorbenen Straßburger Philosophen Jean-Luc Nancy vor. 
Dieser beschreibt den christlichen Glauben als Hingabe, der die 
Selbstaufgabe einschließt. Indem diese Offenheit in Gott selbst 
angesetzt wird, ergeben sich tiefe Einsichten in die Dreifaltigkeit. 
Nancy spricht über den Glauben als Treue: „Und ohne die wären 
wir vielleicht nicht einmal Menschen, sondern einfach Dinge unter 
Dingen, innerhalb der um sich selbst geschlossenen Welt.“ Teil-
nahme ist über www.zoom.us, Meeting-ID: 885 269 9290, Kenn-
code: 196365 möglich. Infos über dekanat.eu@drs.de. Wer per 
Telefon teilnehmen möchte, erhält über die Dekanatsgeschäfts-
stelle unter 0731/9206010 die Zugangsdaten.
Bausteine einer Theologie der Pandemie
Am Dienstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr stellt Dekanatsreferent 
Dr. Wolfgang Steffel in einem Online-Vortrag Bausteine zu einer 
theologischen Reflexion der Pandemie bereit. Ein Unternehmer 
meinte: „Bei Ebbe sieht man, ob einer eine Badehose anhat.“ Wie 
kann es sein, dass wir als Gläubige bis heute nackt dastehen? 
Wüste, Leere und Einsamkeit sind doch zentrale biblische Motive. 
Die Kategorie „Strafe Gottes“ scheint unangemessen, da zu viele 
Missverständnisse drohen. Ein schwer von der Krankheit Betrof-
fener, von dem ein Kurzinterview eingespielt wird, sagt: „Keine 
Strafe, aber Möglichkeit zur Rückführung auf das Wesentliche.“ 
Hilft der alte Begriff „Heimsuchung“ weiter? Eine Rückkehr in die 
Normalität ist ohne Umkehr nicht möglich, und es braucht eine 
kluge und strenge „Unterscheidung der Geister“. Wer aber will 
sich dieser politischen Aufgabe und dieser Glaubens-Arbeit ak-
tuell stellen? Teilnahme ist über www.zoom.us, Meeting-ID: 885 
269 9290, Kenncode: 196365 möglich. Infos über dekanat.eu@
drs.de. Wer per Telefon teilnehmen möchte, erhält über die De-
kanatsgeschäftsstelle unter 0731/9206010 die Zugangsdaten.

Aktuelle Hygienemaßnahmen zu Corona:
- Weiterhin ist die Teilnehmererfassung notwendig.
- Händedesinfektion am Eingang
- Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich
- Tragen eines Mund – Nase – Schutz ist verpflichtend
- Bringen Sie bitte ihr eigenes Gotteslob mit
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Wir bitten ALLE Kirchenbesucher, die Masken vorschriftsmä-
ßig zu tragen - Mund und Nase müssen bedeckt sein.
Bitte halten Sie sich an die Vorgaben aus Rottenburg und nehmen 
Sie Rücksicht auf die anderen Gottesdienstbesucher*innen.

Pfarrbürozeiten Hauptstr.1, 89610 Oberdischingen
Montag 9 – 12 Uhr und Donnerstag, 13.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 07305/919865, Fax: 91 98 66, E-Mail: kathpfarramt.ober-
dischingen@drs.de
Pfarrer Danner: 07305/919865; E-Mail: martin.danner@drs.de
Gemeindereferentin Ulrike Much: 07392/ 80297, E-Mail: ulrike.
much@drs.de
Mesner: Michael Schenk, Tel. 9392622, Eugen Volz, Tel. 5143

Konto Kath. Kirchengemeinde Oberdischingen
Raiba Ehingen-Hochsträß IBAN DE47 6006 9346 0585 3470 00 
BIC: GENODES1REH
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet www.se-donau-riss.drs.de
Infos über die Krankenstation in Miheta unter www.miheta.com

mit Oberdischingen, Öpfingen und Rißtissen

Freitag, 03.12.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Sonntag, 05.12. 2. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche
(Opfer für das Projekt „Sterne auf den Straßen“ in Bolivien)
(Prädikant Matthias Moser)
10.45 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin Öpfingen
(Opfer für das Projekt „Sterne auf den Straßen“ in Bolivien)
(Prädikant Matthias Moser)
11.00 Uhr Taufgottesdienst in der Franziskuskirche für The-
resa Schädle aus Öpfingen
(Pfarrer Lukas Weigold)
Montag, 06.12.
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
Dienstag, 07.12.
9.45 – 11.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Mittwoch, 08.12.
16.00 Uhr Konfi-Unterricht
Freitag, 10.12.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Für die Gottesdienste gelten die bekannten Hygieneregeln.

Ökumenisches Hausgebet im Advent: Licht in der Finsternis
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Abend des 06. Dezember 2021 um 19.30 Uhr wieder zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist 
für viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der 
Adventszeit geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter 
Freunden und Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und 
Kreisen auch über die Konfessionsgrenzen hinweg. Die Liturgie-
hefte hierzu liegen in der Franziskuskirche und im Windfang beim 
Pfarramt aus.

Evang. Gemeindebücherei Ersingen
Aufgrund der aktuellen Corona-Ver-
ordnung in Baden-Württemberg gilt für 
den Besuch der Bücherei die 2G-Regel 
(Genesen oder Geimpft mit Nach-
weis). Nur schwangere, stillende und 
aus gesundheitlichen Gründen nicht zu 
impfende Personen können weiterhin (mit ärztlichem Attest oder 
anderem Nachweis) einen Schnelltest verwenden.
Kinder unter 6 Jahren sind von dieser Regelung befreit, ebenso 
alle Schüler.
Nur Rückgabe oder nur Abholung von evtl. bestellten Medien ist 
unbeschränkt möglich.

Aktuelle Aktionen:
- Toniebox und Figuren ausleihen
- MOBI-Hörsticks testen
Wir sind weiterhin für Sie da und freuen uns über Ihren Besuch
Das Büchereiteam

Weltgedenktag für verstorbene Kinder
Wenn ein Kind oder Enkel schon vor der Ge-
burt, im Schul- oder im Erwachsenenalter, sei 
es durch Verkehrsunfall, Krankheit oder durch 
Suizid stirbt, sind die Hinterbliebenen von ei-
nem schweren Schicksalsschlag getroffen, der 
ihr Leben auch nach Jahren noch beeinflusst. 
Die betroffenen Eltern, Geschwister und Ver-
wandten sind am Weltgedenktag für verstor-
bene Kinder herzlich zu einem ökumenischen 
Gottesdienst eingeladen am Sonntag, dem 
12. Dezember um 18.30 Uhr im evangelischen Gemeindezent-
rum in Warthausen, Martin-Luther-Str.6 (nahe der Ortsmitte). Im 
Gedenken an die verstorbenen Kinder können Angehörige Kerzen 
mitbringen und sie im Gottesdienst entzünden.
Erforderlich ist die Anmeldung mit Namen und Telefonnummer. 
Bitte melden Sie sich mit den Personen, die Sie begleiten, bis zum 
Sonntag beim Pfarramt Warthausen an unter Tel. 07351 / 13914 
oder E-Mail: Pfarramt. Warthausen@elkw.de. Im Gottesdienst ist 
Tragen eines Mundschutzes nötig.

Ev. Pfarramt Ersingen
Pfarrer Lukas Weigold
Mittelstraße 30 | 89155 Erbach-Ersingen
Tel: 07305 - 7248
E-Mail: Pfarramt.Ersingen@elkw.de
Bürozeiten Pfarramtssekretärin Karin Ertle:
Montag 8.00 – 10.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 10.00 Uhr
Freitag 8.00 – 10.00 Uhr
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderates:
Gabriele Schwarzenbach, Tel.: 07305 - 93 15 54
Diakonin Nadja Schienke-Weigold
(im Mutterschutz)
Homepage: www.evkirche-ersingen.de

Große Weihnachtskrippe der JKBSO im Park

In den letzten Wochen hat sich Klasse 4 ausgiebig mit dem Thema 
der Weihnachtskrippe beschäftigt. „Wir brauchen Maria, Josef 
und das Jesukindlein!“ – „Ochs und Esel dürfen nicht fehlen!“ „Es 
sollen Hirten und viele Schäfchen dabei sein.“ Mit viel Eifer ging 
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es dann daran das Projekt in der Schule umzusetzen. Mit Hilfe der 
Eltern wurden uns große Baumstämme bereits gesägt überlas-
sen, die dann liebevoll von den Kindern ausgestaltet wurden. Am 
vergangenen Freitag wurde dann alles in den Park gebracht und 
am Krippenweg aufgebaut. Nun kann dort die Krippe der Klasse 
4 der JKBSO bis zum Ende der Weihnachtszeit bestaunt werden.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Beteiligten für die 
tatkräftige Hilfe und Unterstützung herzlich bedanken.
Wir wünschen den Besuchern viel Freude an der Krippe und eine 
schöne und besinnliche Adventszeit.
Frau Jostschulte und Frau Rongitsch

Und was passiert jetzt? Eine Hilfe für Dein Verhal-
ten im Zusammenhang mit Corona
Krank – was passiert jetzt?
Wenn Du Husten, Schnupfen oder Fieber hast, nichts mehr rie-
chen oder schmecken kannst,bleibst Du zu Hause und machst 
einen Corona-Test (am besten beim Arzt).
Positiv getestet und noch nicht geimpft – was passiert jetzt?
Wenn Dein Corona-Test positiv ist, also anzeigt, dass Du Coro-
na hast, gehst Du sofort in Quarantäne. Das bedeutet, Du gehst 
direkt nach Hause und bleibst dort 14 Tage. Wenn Dein positives 
Ergebnis von einem Schnelltest ist, endet Deine Quarantäne frü-
her, wenn Du danach ein negatives PCR-Testergebnis bekommst. 
In der Zeit der Quarantäne darfst Du Deine Wohnung nicht verlas-
sen und keinen Besuch haben. Nur wer mit Dir zusammenwohnt,
darf dann bei Dir sein. Um niemanden anzustecken, solltest Du 
zu anderen Personen zuhause Abstand halten. Deine Mitbewoh-
ner müssen ab dem Tag Deines positiven Tests für 10 Tage auch 
zuhause bleiben. Wer geimpft ist oder in den letzten 6 Monaten 
schon mal Corona hatte (genesen), muss aber nicht in Quaran-
täne.
Positiv getestet und geimpft – was passiert jetzt?
Manche Menschen werden krank, obwohl sie geimpft sind, auch 
diese müssen für 14 Tage in Quarantäne. Oft fühlen sie sich aber 
gar nicht krank. Wenn das bei Dir so ist, Du also keine Symptome 
hast, kannst Du ab dem 5. Tag nach Deinem positiven Test einen 
PCRTest machen. Wenn der PCR-Test negativ ist, musst Du nicht 
mehr zuhause bleiben.
Kontaktperson – was passiert jetzt?
Wenn eine Kontaktperson Corona hat, musst Du Dich, wenn Du 
nicht geimpft oder genesen bist, sofort für 10 Tage (ab dem Tag, an 
dem die Person positiv getestet wurde) in Quarantäne begeben. 
Eine Kontaktperson ist:
1. jemand mit dem Du zusammenwohnst,
2. jemand bei dem Du länger als 10 Minuten warst, ohne einen 

Abstand von 1,5 Metern zu haben und ohne, dass Ihr eine Mas-
ke getragen habt,

3. jemand mit dem Du Dich ohne Abstand und ohne Maske un-
terhalten hast,

4. jemand mit dem Du in einem nicht gut gelüfteten Raum bist, 
auch wenn Ihr Maske tragt.

Quarantäne als Kontaktperson – was passiert jetzt?
Bekommt in der Zeit Deiner Quarantäne noch jemand, mit dem Du 
zusammenwohnst Corona, ändert sich das Ende Deiner Quaran-
tänezeit trotzdem nicht. Du musst also nicht von vorne anfangen, 
die 10 Tage zu zählen. Wenn Deine Kontaktperson selbst nicht 
mehr in Quarantäne bleiben muss, weil ein negatives PCR-Tester-
gebnis da ist, musst auch Du nicht mehr zu Hause bleiben. Wenn 
Du als Kontaktperson in Quarantäne bist, kannst Du, wenn Du 
Dich nicht krank fühlst, ab dem 5. Tag deiner Quarantänezeit einen 
PCR-Test machen oder ab dem 7. Tag einen Schnelltest. Wenn 
Du Schülerin oder Schüler, bist, kannst Du auch schon ab dem 5. 
Tag Deiner Quarantänezeit einen Schnelltest machen. Ist der Test 
negativ, musst Du nicht mehr zuhause bleiben. Dein Testergebnis 

musst Du in der Schule vorzeigen. Auch außerhalb der Schule 
kannst Du kontrolliert werden, weshalb Du Dein Testergebnis bis 
zu dem Tag, an dem Deine Quarantäne normalerweise beendet 
gewesen wäre, immer dabeihaben musst.
Übrigens: Ein PCR-Test ist kostenlos möglich, wenn das Gesund-
heitsamt Dir gesagt hat, dass Du eine Kontaktperson bist oder 
jemand in deiner Familie einen positiven Test hat.
Geimpft oder Genesen – was passiert jetzt?
Wenn Du schon vollständig geimpft bist, ist das prima! Denn dann 
musst Du als Kontaktperson nicht in Quarantäne. Das gilt auch, 
wenn Du genesen bist. Die bekannten Hygieneregeln solltest Du 
aber trotzdem beachten.

Aufruf des Gesundheitsamtes zur Eindämmung 
der neuen Virusvariante:
Reisende aus dem südlichen Afrika sollen sich testen lassen /
Infizierte aus diesen Ländern sind angehalten sich
beim Gesundheitsamt zu melden
Um die neu aufgetretene Virusvariante Omikron (B.1.1.529) ein-
zudämmen, bittet der Fachdienst Gesundheit im Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis Reisende eindringlich um ihre Mithilfe. Um die 
Bevölkerung bestmöglich vor der Verbreitung zu schützen, ruft das 
Gesundheitsamt präventiv zu folgenden Schutzmaßnahmen auf:
· Alle Personen, die seit dem 17. November 2021 aus dem süd-
lichen Afrika (Botsuana, Eswatini, Lesotho, Malawi, Mosambik, 
Namibia, Simbabwe, Südafrika) in den Alb-Donau-Kreis und die 
Stadt Ulm eingereist sind, sollen sich im Rahmen der Bürgertests 
testen lassen.

· Bei denjenigen Eingereisten, bei denen die Rückreise nach 
Deutschland weniger als sechs Tage zurückliegt, empfiehlt das 
Gesundheitsamt dringend einen erneuten Antigen-Schnelltest 
nach zwei Tagen. Diese Personen und ihre Haushaltsangehörige 
sollen, auch wenn sie geimpft sind, Kontakte vermeiden – min-
destens bis das zweite negative Testergebnis vorliegt.

· Bereits positiv getestete Reisende aus den oben genannten Län-
dern sind aufgerufen, sich beim Fachdienst Gesundheit unter der 
Telefonnummer 0175/22556820 oder per E-Mail an gesundheits-
amt@alb-donau-kreis.de zu melden.

Es wird befürchtet, dass die Virusvariante Omikron wegen un-
gewöhnlich vieler Mutationen noch ansteckender ist als die in 
Deutschland verbreitete Delta-Variante. Das Robert-Koch-Institut 
hat daher am gestrigen Freitag, den 26. November 2021, Botsuana, 
Eswatini, Lesotho, Malawi, Mosambik, Namibia, Simbabwe und 
Südafrika zu Virusvariantengebieten erklärt. Personen, die nach 
Deutschland einreisen, sind zu einer zweiwöchigen Quarantäne 
verpflichtet. Diese kann nicht verkürzt werden und gilt auch für 
Geimpfte und Genesene.

Agentur für Arbeit
Grundsicherung
Vereinfachter Zugang zur Grundsicherung wurde verlängert
Bundestag und Bundesrat haben den vereinfachten Zugang zur 
Grundsicherung (Arbeitslosengeld II) bis zum 31. März 2022 ver-
längert und am 23.11.2021 im Bundesgesetzblatt verkündet. Damit 
werden von den Jobcentern weiterhin die tatsächlichen Kosten für 
Unterkunft und Heizung übernommen und die Vermögensprüfung 
nur eingeschränkt durchgeführt.
Die Verlängerung des vereinfachten Zugangs zur Grundsicherung 
ist Teil des „Gesetzes zur Änderung des Infektionsschutzgesetzes 
und weiterer Gesetze anlässlich der Aufhebung der Feststellung 
der epidemischen Lage von nationaler Tragweite“. Auch nach dem 
31. Dezember 2021 findet nur eine eingeschränkte Vermögensprü-
fung statt. Die Kosten der Unterkunft werden weiterhin in tatsäch-
licher Höhe anerkannt.
Weitere Informationen zu den Leistungen der Grundsicherung fin-
den Sie auf der Internetseite der Arbeitsagentur:
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-grundsicherung/
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter.
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Suchen Sie ein Weihnachtsgeschenk?
Der Museumsverein Oberdischingen e.V. bietet an.

In einem Rundgang von der
Kreuzigungsgruppe über
die Allee / Herrengasse /
Kanzleibau und Pfarrkirche
mit den einzigartigen
Steinreliefs zur Passion
(Beschreibung Pfarrer
Dr. Talgner †) / Pfarrhaus /
Altenheim St. Hildegard /
Dreifaltigkeitskapelle,
Cursillo-Haus St. Jakobus /
Pilgerstätte Christmarienau
und im Anhang der Malefiz-
schenk erhalten Sie eine
umfassende Erläuterung
über die Geschichte unse-
res einmaligen Ortes.

72 Seiten, 44 Abb.,
Klappenbroschur, 6,– €

Chronik Schützengilde
Oberdischingen e.V.
Hrsg. Museumsverein Oberdischingen und
Schützengilde Oberdischingen e.V.

Dokumentation zum 60-Jahr-
Jubiläum der Schützengilde.
Begonnen hat es bereits 1848
mit der Volksbewaffnung und
1850 mit dem Hinweis auf eine
Oberdischinger Schießstätte.
Kurzkapitel bringen uns den frü-
heren Schießsport näher, auch
die Geschichte der Schützen-
scheiben und Böller.
96 Seiten, 67 Abbildungen,
Register, Pappband 10,– €

Besitzgeschichte der Häuser
seit 1777: Baupläne, Fotos
und Dokumente lassen die
Bewohner wieder aufleben.
224 Seiten, 232 Abb., Regi-
ster, Pappband, 18,– €

Die Herrengasse
in Oberdischingen
Geschichte einer Straße

Chronik
Schützengilde

Oberdischingen e.V.

Stammbaum
des Geschlechtes

der Schenken
von Castell

Neuerscheinung 2020
Graf Schenk von Dischin-
gen, der Malefizschenk
genannt, ist die Hauptper-
son in dieser von W. Lede-
rer verfassten Novelle von
1863. Sie wurde mit 28 Bil-
dern und Anmerkungen von
W. Kreitmeier neu bearbei-
tet. Die Handlung spielt
sich wärend des Ersten Koa-
litionskrieges 1796 in unse-
rem Raum ab. Bedeutende
Räubergestalten treten
auf, wie auch die »Schöne
Viktor«.
208 Seiten, 13,5 x 21 cm,
Pappband, 15,– €

Anton Braig
900 Jahre Geschichte der
Schenken v. Castell
Erstmals wird in dieser Form
die Familiengeschichte mit
den Vor- und Nachfahren des
Malefizschenk veröffentlicht:
Grafen, Fürsten, Bischöfe,
Erzbischöfe, Äbte und Äbtis-
sin. Die Besitzungen bzw. Wir-
kungsstätten werden im Bild
und Text vorgestellt. Zahlrei-
che erstmals veröffentlichte
Bildnisse der Familie runden
den Band ab. Ein Stamm-
baum, der bis in die Jetztzeit
geht, ermöglicht es, die ein-
zelnen Personen zuzuordnen.
152 S.,130 Abb., Register,
18,– €

13 historische Motive
A-4-Format 10,– €
A-3-Format 13,– €

Weitere Titel:

Zucht- und Arbeitshaus in
Oberdischingen Bd. I
20 S., 2 Abb., 4,– €

100 Jahre Wasserversorgung in
Oberdischingen.
128 S. mit 72 Abb., 10,– €

Band II der Wasserversorgung in
Oberdischingen. Neubau der Was-
seraufbereitungsanlage in der
Allee und Sanierung Tiefbrunnen.
48 S., 48 Abb., 6,– €

Chronik der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberdischingen Bd. I
144 S., 64 Abb., 10,– €

Bd. II. Löschfahrzeuge 1889–2020
16 S., 13 Abb., 4,– €

Josef Huber: Was Großvater
erlebte. 1927–2002
344 S., 93 Abb., 10,– €

Bücher/Kalender zu erwerben bei der Gemeindeverwaltung,
der Raiffeisenbank, Bachstraße 6, und beim Museumsverein
Oberdischingen (Werner Kreitmeier, Tel. 7488).

Doppelkarte Kanzleibau
und Pfarrkirche.
Karte mit Hülle 1,– €

Oberdischingen, ehem. Reichsgrafen-Residenz der
Schenk von Castell. 

Hufeisenförmiges Kanzleigebäude, 1767, mit heutigem
Rathaus (rechts), »Haus Maria Königin« (links) und
Mittelbau, die Ökonomie des Rittergutes mit dem
Wappenbild der Schenk von Castell; Mittelgiebel mit 
der barocken Muttergottes und dem Glockenturm mit
der Arm-Sünder-Glocke aus der Erbauungszeit.

Klassizistische Pfarrkirche Zum Heiligsten Namen Jesu.
Zentralbau über dem Grundriss eines griechischen
Kreuzes, 1800/32 errichtet. Fotos Joachim Feist, 2014

© 2017 Museumsverein Oberdischingen e.V.

D

Neudruck der Ausgabe von
1911, erweitert um die
Oberdischinger Diebsliste
von 1799. 408 S., 100 Abb.,
Pappband 20,– €
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Agentur für Arbeit
Persönliche Beratung mit 2G
Die Agentur für Arbeit Ulm bleibt auch in Zeiten hoher Infekti-
onszahlen weiterhin geöffnet. In der Hauptagentur Ulm sowie in 
den Geschäftsstellen Biberach und Ehingen gelten zum Schutz 
der Kundinnen und Kunden und Kolleginnen und Kollegen die 
üblichen Hygiene- und Abstandsregeln. Zusätzlich wird ab sofort 
die 2G-Regel umgesetzt. Für persönliche Gespräche ist dann der 
Nachweis erforderlich, geimpft oder genesen zu sein. Es wird 
empfohlen, für diese persönlichen Gespräche möglichst einen 
Termin zu vereinbaren. Kundinnen und Kunden, die nicht geimpft 
oder genesen sind oder keine Auskunft zu ihrem Status geben 
möchten, werden online oder telefonisch beraten oder können 
eine Kurzberatung an einem Notfallschalter wahrnehmen. Die per-
sönliche Arbeitslosmeldung ist auch weiterhin für alle Kundinnen 
und Kunden am Notfallschalter möglich.
Kundinnen und Kunden können Anliegen online erledigen
Alle Kundinnen und Kunden können auch weiterhin viele Anliegen 
einfach und unkompliziert über die digitalen e-Services der BA 
oder telefonisch erledigen.
Ausführliche Informationen zu den e-Services finden Sie unter 
folgendem Link: https://www.arbeitsagentur.de/eservices
Die Agentur für Arbeit Ulm ist weiterhin über die Sonderrufnum-
mern 0731 160-900 erreichbar.

Erfolgreich bewerben - Online zum Ziel
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Donners-
tag, den 9. Dezember einen weiteren Online-Vortrag im Rahmen 
der Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung 
lautet: Online zum Ziel - Ideen und Anregungen für die Bewerbung 
um eine Ausbildungsstelle. Mit der Veranstaltung informieren die 
Berufsberaterinnen Paulina Pohl und Heike Mantz wie eine er-
folgsversprechende Bewerbung für eine Ausbildungsstelle aus-
sehen kann. Inhaltlich stehen Bewerbungen per Email und per 
Onlineformular im Fokus. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die regionale Berufsberatungshotline 
unter 0731 160-777. Der Link zum Videokonferenzportal wird 
nach bestätigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme werden 
ein Computer mit Headset oder ersatzweise ein Notebook, Tablet 
oder Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Durchgeführt wird die monatliche Vortragsreihe mit wechselnden 
Themenschwerpunkten von der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Ulm. Termine und Themen sind in der Veranstaltungsda-
tenbank auf arbeitsagentur.de oder auf der Seite Jugendberufs-
agentur Alb-Donau/ Ulm unter jubadub.de zu finden.

Polizei sorgt in der Weihnachtszeit für Sicherheit
Wie im vergangenen Jahr werden auch in diesem Jahr viele Weih-
nachtsmärkte und Veranstaltungen in der Adventszeit ausfallen 
müssen oder unter strengen Regeln stattfinden. Dennoch ist die 
Polizei für die Sicherheit unterwegs. Auch den Schutz der Ge-
sundheit hat sie dabei im Blick. Sie setzt in erster Linie auf die 
Vernunft der Teilnehmenden. Stellt die Polizei Verstöße gegen die 
Corona-Verordnung fest, schreitet sie mit Augenmaß aber kon-
sequent ein, bringt Uneinsichtige zur Anzeige und erteilt wenn 
nötig Platzverweise. So sollen auch und gerade die Menschen, 
die sich an die Vorschriften halten, in Sicherheit die Zeit gesund 
überstehen können. Wie im vergangenen Jahr so schützt auch in 
diesem Jahr Abstand halten doppelt: Auf der einen Seite vor ei-
ner Ansteckung mit dem Corona-Virus, andererseits werden aber 
auch Taschendiebe auf diese Weise ferngehalten. Denn die Täter 
nutzen Menschenmengen und das damit verbundene Gedränge, 
um sich zu bereichern. Dabei ist das Vorgehen der Täter unter-
schiedlich: Opfer werden in der Menge angerempelt oder sie wer-
den unter einem Vorwand abgelenkt oder aber der Täter fragt sie 
einfach nach dem Weg. Teilweise sind die Diebe zu zweit oder dritt 
unterwegs, wobei einer Kontakt mit seinem potentiellen Opfer 
aufnimmt und der andere dann unbemerkt in die Tasche greift. Ein 
möglicher Dritter verschwindet dann mit den Wertsachen in der 

Menge. Auch zum Schutz vor Taschendieben wird die Polizei in 
der Adventszeit verstärkt unterwegs sein. Darüber hinaus wird sie 
auch im öffentlichen Nahverkehr präsent sein und kontrollieren, 
ob sich die Menschen an die Vorschriften der Corona-Verordnung 
halten. Denn auch hier muss der möglichen Ansteckungsgefahr 
mit konsequenter Einhaltung der AHA-Regeln begegnet werden: 
Alltag mit Maske, Hygieneregeln beachten, Abstand halten sind 
zum Wohle aller angezeigt. Zudem gilt seit Mittwoch die 3G-Regel 
für alle Busse und Bahnen. Bei ihren Kontrollen am Mittwoch auf 
dem Ulmer Weihnachtsmarkt musste die Polizei nur in Einzel-
fällen einschreiten und die Besucher auf die Maskentragepflicht 
hinweisen. Ebenso wichtig ist die Sicherheit im Straßenverkehr. 
Um sicher durch die Weihnachtszeit zu kommen rät die Polizei: 
- Halten Sie auf Märkten die Corona-Vorschriften ein, damit wir 

alle gesund bleiben.
- Nehmen Sie auf Weihnachtsmärkten und zum Einkaufen nur das 

Nötigste an Wertsachen mit.
- Tragen Sie die Wertsachen immer in verschlossenen Innenta-

schen möglichst dicht am Körper.
- Lassen Sie Wertsachen oder Handtaschen nie unbeaufsichtigt 

und nicht in Fahrzeugen.
- Achten Sie darauf, dass die Fahrerin oder der Fahrer nüchtern-

bleibt.

Absage Weihnachtsfeier!
Liebe Mitglieder,
aufgrund der derzeitigen Corona-Entwicklungen haben wir uns 
dazu entschlossen, unsere Weihnachtsfeier am 11. Dezember 
abzusagen. Bitte habt Verständnis.
Wenn es dem Nikolaus unter den am 8. Dezember geltenden 
Corona-Bedingungen möglich ist, laden wir Ihn dafür zu uns ins 
Training ein.
Wir hoffen, dass Ihr alle gesund bleibt und wünschen Euch trotz-
dem eine wunderschöne Weihnachtszeit.

1806: Oberdischingen wird württembergisch wer ist für 
Beschwerden der Gemeinde zuständig?
Die bayerische Herrschaft in Oberdischingen war nur kurz: be-
reits im Herbst 1806 gehört Oberdischingen zu Württemberg. Das 
ändert aber nichts an den Problemen zwischen der Gemeinde 
und dem Grafen. Die Oberdischinger Beschwerden gehen jetzt 
an die württembergische Verwaltung. Allerdings sind die Verwal-
tungsstrukturen unter der neuen Herrschaft noch nicht geordnet. 
So beauftragt das Innenministerium in Stuttgart zunächst den 
Landes-Kommißar in Biberach, sich der Oberdischinger Angele-
genheiten anzunehmen.
„Herrn Landes Commisaire, Ober-Landes Reg. Rath v. Bühler, 
Biberach das hier anliegende Exhibitum der Gemeinde Oberdi-
schingen, betreffend eine Beschwerde gegen den dortigen Patri-
monial-Herrn Grafen Schenk von Kastell, ist von dem Königlichen 
Ministerio des Innern, der Königlichen Ober Landes Regierung zur 
Erledigung zugefertigt worden.
Da nun Oberdischingen noch keinem Kreise zugetheilt worden, so 
ist der Unterzeichnete von der Königlichen Ober Landes Regie-
rung ersucht worden, die Einleitung zu treffen, damit der Beklagte 
Graf Schenk von Kastell um seine Erklärung veranlaßt werde.
Der Unterzeichnete ertheilt daher dem Herrn Landes-Commißaire, 
Ober-Landesregierungs Rath von Bühler den Auftrag, über die-
sen Gegenstand nähere Erkundigungen einzuziehen, den Herrn 
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Grafen um seine Erklärung zu veranlaßen und sodann sub remiss. 
Communis unter Rücksichtnahme auf die früher in dieser Sache 
ergangenen Indicate des vormaligen Ritter-Directorii-Bericht zu 
erstellen.
Stuttgart, d. 8. Nov. 1806.“
Von Biberach wird die „Causa Oberdischingen á Graf Schenk 
von Kastell“ an die Organisations-Kommission des IV Distrikts 
in Heiligkreuztahl verwiesen. Graf Schenk richtet seine Antwort 
bezüglich der Aufforderung, zu der Oberdischinger Beschwerde 
Stellung zu nehmen, an diese Behörde.
„An die Königl. Wohllöbl. Organisations-Commißion des IV Dist-
rikts, Heiligkreuzthal.
Auf das geehrte Schreiben vom 20. d. M. habe ich das Vergnügen 
zu erwidern, daß ich meiner Aeußerung auf das durch das Königl. 
Oberamt Blaubeuren mir mithgeteilte Beschwerd-Schreiben der 
hiesigen Gemeinde mich deswegen enthalten habe, weil inzwi-
schen die klagende Gemeinde auf eine neuerlich wiederholt an 
Seine Majestät eingereichte Beschwerde durch das Königliche 
Oberamt Ehingen auf Allerhöchsten Befehl an die Rechtsbe-
hörde verwiesen worden ist. Da nun meines Erachtens dieses 
das Hochpreißl. Oberjustizkollegium seyn möchte, und ich auch 
ganz geneigt und bereit bin, im Wege Rechtens auf die Klage 
gebührend zu antworten, so werde ich, wofern nicht ein anderes 
nothwendig erfordert wird, diese Klage abwarten, um so mehr als 
ich fast meinthe, solche werde bereits anhängig gemacht seyn 
wo ich denn auch einen Justiz Prokurator in Stuttgard für mich 
aufstellen werde.
Hiebey habe ich die Ehre, die mir mithgeteilte Klagschrift nach 
Verlangen zurückzusenden /: zu bemerken, daß ich die Klagschrift 
die sich gegenwärtig Unter meinen Papieren verschoben hat, al-
ler nächstens nach Verlangen zurücksenden werde :/ und meine 
Vollkommenste Hochachtung zu bezeugen.
Oberdischingen am 27. Jan. 1807. Ergebenst Ludwig Schenck 
Graf zu Castell.“  R.S./W.K.

Jugendfußball
!!! Vorankündigung Sommerferien Fußballcamp 2022!!!
Die Jugendabteilung des SVO veranstaltet in den Sommerferien 
2022 wieder ein Fußball Jugendcamp. Wir führen von Mittwoch 
31.08.- Samstag, 03.09.2022 ein 4-tägiges Camp mit der Hans 
Dorfner Fußballschule durch.
Teilnehmen können Jungs und Mädchen im Alter zwischen 6-14 
Jahre.
Anmeldungen über die Homepage der Fußballschule sind bereits 
möglich.
Weitere Informationen unter www.fussballferien.de oder bei Ju-
gendleiter Jochen Ziegler.

Konzert-Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Schwarzer
„Am Ende – Weiterleben nach dem Tod eines geliebten Menschen“ 
unter diesem Thema hat der Förderverein für die Hospizgruppe 
Donau-Schmiechtal zusammen mit Pfarrer Frank Esche in der 
Erlöserkirche in Erbach für die Hospizgruppe einen berührenden 
Gottesdienst am 27. November 2021 ermöglicht.

Wie das Unaushaltbare aushalten? Wie weiterleben und nicht nur 
überleben? Wie zu neuer Schönheit finden und neu Ja zum Leben 
sagen?
Pfarrer Stefan Schwarzer musste nach dem Tod seiner Frau um 
Antworten auf diese Fragen ringen. Nachdenkliche Texte und 
eindrucksvolle Lieder mit Gitarre, Klavier und Hackbrett gaben 
uns Mut und Hoffnung, dass das Leben, die Sterbebegleitung 
und Trauergespräche es möglich machen, wieder mit neuem Mut 
aufzuschauen und glauben können: Alles wird gut!

Einen besonderen Dank an Pfarrer Stefan Schwarzer für diesen 
emotionalen Gottesdienst. Ebenfalls ein Dankeschön an Pfarrer 
Frank Esche für die gute Atmosphäre während der besonderen 
Stunde.
Vorstandschaft

PS: Gesprächs- und Trauercafè
Am kommenden Sonntag, 5. Dezember 2021 von 15 – 16.30 Uhr 
findet das Trauercafè statt. Das Treffen ist im Edith-Stein-Haus in 
Erbach, Schlossberg 6. Es gilt die 2-G-Regelung.

Raum Ehingen: Wir suchen
• freistehendes Ein- oder 2 Familienhaus & Garagen,
Werkstatt oder Nebengebäude. Junger Hand-
werksmeister plant Schritt in die Selbstständigkeit

• hochwertiges Einfamilienhaus oder ETW mit Garten-
anteil für Pensionärs-Ehepaar

• Rufen Sie uns unverbindlich an ! Tel. 07376 960-0
IMMOBILIENHAUS

für Baden-Württemberg seit 1977
Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de E-mail: Info@biv.de
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Erscheinungstermin  

Name

Vorname  

Straße

PLZ | Ort

Telefon

IBAN 

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN
Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit
Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns einzureichen. Bitte
beachten Sie den abweichenden Anzeigenschluss für Pfullingen und Laichingen. Somit ist eine termingerechte Veröffentlichung
gewährleistet. Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 07121 9793 - 0, Telefax 07121 9793 - 993 oder per E-Mail
anzeigen@der-fink-verlag.de durchgeben.

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen
in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Auf Wunsch senden wir
Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

  Berghülen

  Erbach

Geislingen

  Gomadingen

Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

Pliezhausen

  Riederich

Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddoräslach

  Westerheim

Pfullingen
Anzeigenschluss:
Di, 9.00 Uhr

Laichingen
Anzeigenschluss:
Mo, 12.00 Uhr



. . . N E U e i n g e t r o f f e n . . .
Schöne Wohn-Accessoires für Ihr Zuhause.
Feinste Pralinen und Schweizer Schokolade

...und natürlich immer bei uns zu haben:

• unsere beliebten modernen Geschenkkörbe
mit regionalen Produkten,

• kleine und große Mitbringsel für Ihre Lieben,
• Körperpflege und Raumdüfte von La Nature

...und vieles mehr in Ihrem City-Treff...

Öffnungszeiten bis Weihnachten:
Montag - Samstag: Vormittags 9.00 Uhr -12.15 Uhr

Nachmittags: Montag und Dienstag 14.30 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 14.30 Uhr -18.00 Uhr

Schöne Geschenkideen und Gutscheine finden Sie bei

ZEIT FÜR’S
B’SONDERE

Ute Wekwert
Marktstraße 11/1,

89601 Schelklingen

www.der-f.ink

Think Fi
nk

MUT
HILFE
HOFFNUNG
Helfen Sie 
krebskranken Kindern 
und deren Familien 
mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSER SPENDENKONTO



Christbaumverkauf
frisch aus eigenen Kulturen

am 03.12., 10.12.
und am 17.12.2021 in Oberdischingen

auf dem Wochenmarkt, jeweils ab 9.00 Uhr

Es freut sich auf Ihren werten Besuch
Familie Benz, Schaiblishausen

/ DACHSANIERUNGEN
/ DACHGAUBEN
/ DACHFENSTER

H.A. Zimmerei und Montagebau GmbH und Co. KG / Fon: 0 73 05.84 44

www.holzbau-erbach.de

Gm
bH

&
Co. KG

Die Erbacher H  

Wir verwirklichen auch Ihren Traum vom Haus!

GERÜSTBAU-
UND VERLEIH

HiLPERT GmbH
Inh. Naim Bytyqi

Benzstr. 17 • 89155 Erbach
Telefon 07305/7947 • Fax 932065

Liebe Nutzerinnen und Nutzer der Grafischen Vorlagen,

wir bieten Ihnen das Heft Grafische Vorlagen in Farbe an, die Vorlagen auf DVD und CD-ROM in Farbe und schwarz-weiß. 

Alle Motive sind ab 1. August auch über das Internet unter www.brot-fuer-die-welt.de/werbung abrufbar. Sollten Sie die grafi-

schen Vorlagen zur Weiterverarbeitung als Printausgabe in schwarz-weiß benötigen, schicken wir Ihnen gerne kurzfristig die

benötigte Vorlage in schwarz-weiß zu. Bitte senden Sie dazu einfach eine kurze Nachricht an i.junghans@brot-fuer-die-welt.de

oder rufen Sie an, Ingrid Junghans, Tel. 0711-2159 430, Fax 0711-2159 390. Ich stehe Ihnen gerne für Rückfragen zur Verfü -

gung, auch wenn Sie Vorlagen in einer anderen als im Heft angegebenen Größe benötigen.

Alle Motive des Heftes sind außerdem ab 15. Oktober auf der Gemeinde-CD-ROM in Farbe und schwarz-weiß erhältlich 

(Art. Nr. 119 302 291, Schutzgebühr 2,55 Euro). Dort sind die Motive abgelegt zur Verarbeitung auf Windows-(PC-) und Mac-

Rechnern als JPG-, EPS- und PDF-Dateien. Letztere können problemlos z.B. mit Tintenstrahldruckern ausgedruckt werden. 

Der aktuelle Acrobat-Reader für die PDF-Dateien ist mit auf die CD aufgespielt. Die CD läuft auf Windows ab 98, Windows NT 

und auf Macs ab einem 68020-Prozessor.

Weiterer Inhalt der Gemeinde-CD-ROM: das gesamte Projektheft, Projekttexte als txt-Dokument, Fotos als JPG und Landkarten

als EPS sowie als JPG, das Gesamtverzeichnis „Überblick“ als PDF.

Ab Anfang Dezember sind darüber hinaus das 24-seitige Anzeigenheft mit Motiven in Farbe und die digitalen Anzeigen-Vorlagen

(Motive in schwarz-weiß sowie in Farbe) erhältlich (Art. Nr. 119 402 981, Schutzgebühr 2,55 Euro). 

Alle Motive finden Sie auch im Internet zum Herunterladen unter www.brot-fuer-die-welt.de/anzeigen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie unsere Motive in Ihrem Gemeindebrief einsetzen. Herzlichen Dank dafür im Voraus. 

Für die Zusendung eines Belegexemplares wäre ich Ihnen sehr verbunden. 

Mit den besten Wünschen für eine gute Zeit.

Ingrid Junghans

Öffentlichkeitsarbeit & Werbung

Land zum Leben – 
Grund zur Hoffnung

Land zum 
Leben – 
Grund zur 
Hoffnung

Land zum 
Leben – 
Grund zur 
Hoffnung

Helfen Sie
helfen

www.brot-fuer-die-welt.de
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